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Angebote und Adressaten erkennen223. Über die Hälfte 
der Bundesprogramme bewegte sich im Handlungsfeld 
Berufsausbildung → Schaubild A9.4.2-1, etwas weniger 
als die Hälfte der Programme förderte die Berufsvorbe-
reitung und den Übergang; knapp jedes dritte Programm 
nahm die Berufsorientierung in den Blick. Eine nachran-
gige Rolle spielte nach wie vor die Nachqualifizierung 
(11% der Bundesprogramme Berufsausbildung).

223	� Dass die Werte 2017 insgesamt tendenziell geringer sind als 2016 ist einem Metho-
denwechsel der Fachstelle überaus geschuldet: Neu in den Datenbestand aufgenom-
mene Programme wurden hinsichtlich Handlungsfeldern, Anliegen, Angeboten und 
Adressaten von den Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen der Fachstelle bewertet, während 
die Beschreibungen älterer Programme noch ausschließlich auf Selbstauskünften der 
befragten Ministerien beruhten und dabei die Möglichkeit zu Mehrfachantworten 
tendenziell stärker ausgeschöpft wurde.

Schaubild A9.4.2-3: �Im Rahmen der Bundesprogramme geplante/realisierte Angebote zur Förderung der 
Berufsausbildung (Mehrfachnennungen in %)
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Die Bundesprogramme wurden hinsichtlich der Anliegen 
und Ziele betrachtet, die im Fokus der Förderbemü-
hungen stehen → Schaubild A9.4.2-2. Übergeordnete 
Anliegen, wie Netzwerke bilden, Strukturen entwickeln, 
Ausbildung vorbereiten und Matchingprozesse stärken, 
gehörten zu den meist verfolgten Zielen und wurden 
2017 von über 35% aller Bundesprogramme verfolgt. 
Betrachtet man dagegen konkretere Anliegen, lassen 
sich Trends erkennen: Weniger im Fokus stand nach wie 
vor die Förderung von Ausbildungsformen außerhalb 
der klassischen Ausbildung im Betrieb wie der außer-
betrieblichen Ausbildung. Statt die Veränderung von 
Ausbildungsstrukturen zu fördern, verfolgten die meisten 
Programme das Ziel, Kompetenzen und Potenziale der 
Jugendlichen festzustellen (38% der Programme) sowie 
gezielt zu fördern, bspw. durch die Vermittlung von Be-


